
DeR MenSch SUCHT

…Und sucht Der meNsch Nach einEm GOtt,

daNN HaT er waS gEfunden…wO?

Er bAStelt sIch, aus QuaRk und ScHrott

GleicH sEin IdoL– jA, soWieSo!

EiN TieR ist klUg eS beTEt niCht,

eS siEHt nuR ZU, dAß es kAPiert,

wO iST die DuNKElheit, Wo LicHt –

sEIn horIZont ist bluTVerschMiert.

DeR menSCh wiRD zUr geFährliChkEit,

SObalDer aN dEn glaAuBen glAubt –

er rEißt und wiLdert, moRDet, scHreit,

wObei er SIch den aNStand rAUbt!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
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